
Liebe Leserin, lieber Leser,
zum Jahresbeginn präsentieren wir Ihnen
einen »report psychologie«, der in mehr-
facher Hinsicht einen guten Start ins
neue Jahr darstellt. Er enthält eine Reihe
wichtiger Signale. Mehrere Beiträge
befassen sich mit den aktuellen Protest-
aktionen und Streiks der PiA, denen wir
damit unsere Solidarität zeigen wollen.
U.a. porträtieren wir den Sprecher der
Bundeskonferenz PiA und langjährigen
Sprecher der PiA-Vertretung im

VPP/BDP: Robin Siegel, der durch seine aktive Berufspolitik jetzt
über die Verbandsgrenzen hinaus wirkt. Die Rubrik »fokus« widmet
sich der Verleihung des Deutschen Psychologiepreises an einen
ganz außergewöhnlichen Psychologen: Prof. Gerd Gigerenzer. Dass
der BDP sich mit der Deutschen Gesellschaft für Psychologie, der
Christoph-Dornier-Stiftung und der Bundespsychotherapeutenkam-
mer zusammengeschlossen hat, um ein neues Kapitel in der
Geschichte dieses Preises aufzuschlagen und der Profession damit
größere Visibilität in der Öffentlichkeit zu verschaffen, ist ein Signal
für Kooperationsbereitschaft und -fähigkeit der Psychologenschaft,
wenn es um wichtige Anliegen geht. 
Unser DK-Vorsitzender berichtet in der Rubrik »spektrum« von der
jüngsten interessanten Delegiertenkonferenz, auf der wir fach- und
berufspolitischen Themen wieder mehr Raum geben konnten und
für 2012 die Veranstaltung eines Fachtages beschlossen haben. Auch
dies ist ein Signal, nämlich für die Handlungsfähigkeit des Verban-
des, weit über die Beschäftigung mit uns selbst hinaus. 
Und schließlich werden Sie eine veränderte Struktur der Zeitschrift
bemerken. Die Rubrik »intern« mit den Nachrichten aus den Sek-
tionen und Landesgruppen, für die der relativ lange Vorlauf oft
nicht einfach zu bewältigen ist, haben wir ans Ende des redaktio-
nellen Teils gerückt. Das macht es leichter, aktuelle Texte auch noch
nach Redaktionsschluss einzubauen. 
Wir haben uns zudem entschieden, die Rubrik »personalia« wieder
aufzunehmen mit Porträts von Psychologen aus dem Verband, aber
auch aus Politik und Wirtschaft. Auch »psychologie & recht« soll als
ein wichtiger Service für die Mitglieder wieder Platz bekommen.
Dafür musste die Rubrik »psychotherapie« zwei Seiten abgeben,
was nicht heißt, dass psychotherapeutische Themen künftig nicht
auch weiter im fachwissenschaftlichen Teil und an anderen Stellen
behandelt werden. »VPP aktuell« und die VPP-Webseite bieten für
diese Berufsgruppe sehr viele Zusatzinformationen.
Vor einem Jahr hat der neue Vorstand Ihnen versprochen, dass sich
einiges bewegen wird. Die steigende Mitgliederzahl, die schrittwei-
se Konsolidierung der Finanzen, die Offensive in der Öffentlich-
keitsarbeit, aber eben auch diese Ausgabe von »report psychologie«
sind dafür Zeichen.
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Lesen Sie die aktuelle Ausgabe online! 
Zugangsdaten zum Heft-Archiv, gültig vom 09.01.12-07.02.12: 

 Thema des Monats:   Burnout
In der Online-Rubrik „Thema des Monats“ beschäftigen 

wir uns diesmal mit der Burnout-Diskussion. So präsent 

das Thema in den Medien ist, so uneins ist sich die 

Fachwelt. Denn bis heute gibt es weder eine eindeutige 

Diagnostik noch eine spezifische Behandlung. Was ist 

also dran am Syndrom Burnout? Dazu Literaturtipps, 

Downloads, Links und Veranstaltungshinweise. 




